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 ANFAHRt 
·    Mit dem Auto über die Autobahnen A5 oder A67 bis zum  

Darmstädter Kreuz, dann Richtung Stadtmitte. An der Ampel 
 Rheinstraße/Hindenburgstraße links einordnen, in Gegenrichtung  
 Rheinstraße einbiegen (U-Turn). Nach etwa 100 Metern befindet  
 sich die IHK auf der rechten Seite. 
·    Bitte beachten Sie: In der IHK-Tiefgarage stehen in begrenztem  

Umfang kostenlose Parkplätze zur Verfügung. Das Parken auf dem  
IHK-Gelände ist durch Paragraph 5 unserer Hausordnung geregelt.  
Weitere kostenpflichtige Parkplätze in der Nähe (Rheinstraße 91 
und 95) sind im Lageplan eingezeichnet.

·    Mit der Bahn bis Darmstadt Hauptbahnhof. Von dort ist die IHK 
 zu Fuß in etwa sechs Minuten zu erreichen.
·   Mit der Straßenbahn oder dem Bus zur Haltestelle „Berliner Allee“.

Havelstraße

Spreestraße

Hügelstraße

Kunst-
halle
Kunst-
halle

Haltestelle 
Berliner Allee
Haltestelle 
Berliner Allee

N
eckarstraße

H
indenburgstraße

A5/A67

B
3

DB

PP
Kennedy-
platz

Fu
ßw

eg

Rheinstraße 89Rheinstraße 89

Haupt-
bahnhof
Haupt-
bahnhof

ANspRECHpARtNER
IHK darmstadt Rhein Main Neckar
Peter Syndikus
Telefon:   06151 871-213
E-Mail:   syndikus@darmstadt.ihk.de
Internet: www.darmstadt.ihk.de

Bitte melden sie sich über unsere Veranstaltungsdatenbank 
über die Veranstaltungs-Nummer 11560085 an.

INFORMATIONEN
Kristina Glejm
Telefon: 06151 871-105
Telefax:  06151 871-100-105
E-Mail:  glejm@darmstadt.ihk.de

peter syndikus
Telefon: 06151 871-213
Telefax: 06151 871-100-213
E-Mail: syndikus@darmstadt.ihk.de

Unternehmensübergabe von kleinen 
Unternehmen an Existenzgründer

Freitag, 28. Juni 2013,
16:00 bis 19:00 Uhr

Anmeldung

Unternehmensübergabe von kleinen 
Unternehmen an Existenzgründer

Freitag, 28. Juni 2013,
 16:00 bis 19:00 Uhr,
IHK Darmstadt

NACHFOLGE➜ExISTENZGRÜNDUNG

ExISTENZGRÜNDUNG➜NACHFOLGE
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Referenten 

Barbara Eichelmann-Klebl,
Inhaberin der be! unternehmerberatung, unterstützt den gesamten 
Prozess der Unternehmensnachfolge auf Verkäufer- und Käufer-
seite. Die Diplom-Wirtschaftsingenieurin und ihr Team beraten 
von der Unternehmensbewertung bis hin zur erfolgreichen Weiter-
führung des Geschäfts. 
www.be-unternehmerberatung.de

Manfred Fertig 
ist geschäftsführender Gesellschafter der ConSult Gesellschaft für 
Unternehmensberatung mbH mit Sitz in Mömbris (Kreis Aschaffen-
burg). Die ConSult GmbH ist seit 1992 erfolgreich als betriebswirt-
schaftliches Beratungsunternehmen und kompetenter Partner für 
Existenzgründer sowie kleine und mittlere Unternehmen tätig. 
www.consult-beratung.de

Astrid Hammann
von der IHK Darmstadt betreut als Regionalpartnerin die Online-
Börse nexxt-change (www.nexxt-change.org). Sie berät bei der 
Anzeigengestaltung und stellt den Kontakt zwischen Inserenten  
und Interessenten her. 
www.darmstadt.ihk.de

Roland Nestler 
ist Prokurist und Beratungsleiter der RKW Hessen GmbH. Er hat  
über 20 Jahre Erfahrung in der Beratung von kleinen und mittel-
ständischen Unternehmen. Im RKW Hessen unterstützt Herr Nestler 
mit seinen Kollegen Unternehmer bei der Suche nach den richtigen 
Beratern. 
www.rkw-hessen.de

Cornelia Hildebrandt
ist Inhaberin der Unternehmensberatung Lebendiges Management 
mit Sitz in Alsbach an der Bergstraße. Sie berät Unternehmen  
bei zwischenmenschlichen Reibungsverlusten, damit konstruktives 
Zusammenarbeiten und dadurch bessere Arbeitsergebnisse  
möglich werden.
www.lebendiges-management.de

Monika Wurster
ist selbständige Fachanwältin für Steuerrecht, Berufsbetreuerin  
und Wirtschaftsmediatorin. Gemeinsam mit ihren Mandaten  
arbeitet sie an problemorientierten Lösungsansätzen und deren  
Umsetzung. Seit 2004 ist sie aktives Mitglied der Wirtschafts- 
junioren Darmstadt und war 2011 Mitglied des Vorstands der  
Wirtschaftsjunioren Darmstadt. 
www.rain-wurster.de

Begleitend zur Veranstaltung stehen Infostände der Referenten 
und der Gabriela Jaecker GmbH bereit.

Das Team der Gabriela Jaecker GmbH ist spezialisiert auf die
Personal- und Nachfolgeberatung von Familienunternehmen. 
Sie besetzen Führungspositionen in Familienunternehmen, beraten 
Eigentümerunternehmer, die die Leitung ihres Unternehmens 
abgeben möchten und sind spezialisiert auf die Personalentwicklung 
in inhabergeführten Unternehmen.

Programm

16:00 Uhr   Begrüßung 

16:05 Uhr  Unternehmensnachfolge: Prozess in fünf Schritten 
  Barbara Eichelmann-Klebl

16:50 Uhr  Kaffeepause,  Zeit zum Networken

17:00 Uhr  Parallel laufende Vorträge: 

	 •	 Der Businessplan als Verkaufs-/Kaufprospekt 
  Manfred Fertig

	 •	 Unternehmensbörsen als Marktplatz 
  der Unternehmensnachfolge 
  Astrid Hammann

	 • Unternehmensbewertung und 
  Kaufpreisverhandlung 
  Barbara Eichelmann-Klebl

	 • Fördermittel für Käufer, aber auch für Verkäufer  
  Roland Nestler

	 • Übergang und Einarbeitung in der Praxis: 
  Das Mitarbeiter-Team muss mit ins Boot
  Cornelia Hildebrandt

17:45 Uhr  Kaffeepause,  Zeit zum Networken

18:00 Uhr  Erfolgsgarant Wirtschaftsmediation:
  Wie man zwei Seiten in der Verhandlung   
  zusammen bringt 
  Monika Wurster

19:00 Uhr  Ende der Veranstaltung


